
Hauptseminar im Sommersemester 2013 mit Aufenthalt in Helsinki zum Thema 

„Socialism – Détente – Transition: Sources to Cold War Studies“ 

 

In Zusammenarbeit mit dem Aleksanteri Institute der Universität Helsinki (Jouni Javinen) 

plant der Lehrstuhl für Geschichte Südost- und Osteuropas im Sommersemester 2013 ein 

Hauptseminar mit integriertem Lehr- und Studienaufenthalt in Helsinki vom 12. bis 18. Mai. 

In Helsinki werden wir an den Vormittagen zusammen mit den dortigen Studierenden unser 

Seminar abhalten und an den Nachmittagen Ausflüge zu ausgewählten Objekten 

unternehmen, die im Zusammenhang mit der finnischen Neutralitäts- und Annährungspolitik 

im Kalten Krieg stehen. Diesen Aufenthalt werden wir in Regenburg in Blockseminaren vor- 

und nachbereiten. Die Lehrveranstaltung findet unter dem Titel „Socialism – Détente – 

Transition: Sources to Cold War Studies“ unter der Leitung von Natali Stegmann in 

englischer Sprache statt. Sie wird wie bei Hauptseminaren üblich mit einer Hausarbeit 

abgeschlossen; diese kann auch auf Deutsch verfasst werden. Für die Teilnahme an der 

Exkursion ist der Besuch des Hauptseminars obligatorisch. An der Veranstaltung können 

insgesamt 12 fortgeschrittene Studierende teilnehmen. Zur Finanzierung werden Mittel 

werden Mittel des DAAD und Studienbeitragsmittel beantragt. Für die Exkursion muss 

jedoch selbst mit Falle der Bewilligung mit einem Eigenanteil von bis zu 300 Euro gerechnet 

werden. Sollten die Veranstaltung gar nicht bezuschusst werden fällt dieselbe aus. 

 

Wir bitten alle Interessierten, sich bis zum 15. November mit einem kurzen 

Motivationsschreiben sowie Immatrikulationsnummer, Studiengang und Semesterzahl an 

Natali Stegmann (Natali.Stegmann@geschichte.uni-r.de) zu wenden. Sie erhalten dann in 

Kürze Bescheid, ob Sie für die Teilnahme angenommen worden sind, und werden in diesem 

Falle um eine verbindlich Anmeldung gebeten. 

 

   

 


